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Franz Seitz Tanklager der Mero in Vohburg an der Donau 

Maßgeschneiderte 
Automatisierungslösung
Endress+Hauser automatisiert 
Tankdachentwässerung

Am Standort Vohburg betreibt 
Mero Öl-Lagertanks – vier davon 
mit Schwimmdächern und einem 
Lagervolumen von zwischen 40.000  
und 80.000 m³. 

Die Herausforderung Vor jedem Be-
füllvorgang muss sichergestellt wer-
den, dass ein gewisser Grenzstand von 
Regenwasser auf dem Schwimmdach 
nicht überschritten wird. Sollte dies 
der Fall sein, so muss vorab eine Ent-
wässerung des Tankdachs über eine 
Pumpe erfolgen. Neben der Grenz-
standdetektion muss auch die Tempe-
ratur gemessen werden, da gefrorene 
Flüssigkeit die Pumpen beschädigen 
könnte. In der Vergangenheit war hier 
weder eine Grenzwert- noch Tempera-
turerfassung vorhanden, weshalb vor 
jeder Entwässerung eine aufwändige 
Vor-Ort-Begehung erfolgen musste.

Unsere Lösung Bei der Planung 
wurden die wichtigsten Kundenanfor-
derungen definiert – Prozesssicher-
heit, einfache Funktionsprüfung sowie 
unkomplizierte Integration der Lösung 

Die Unternehmensgeschichte der 
Mero Germany AG liegt mitunter 
im Fall des Eisernen Vorhangs 
be gründet. Bis zum Ende der 
Sow jet union wurde die heutige 
Tschechische Republik durch die 
Družba-Fernleitung aus der Sow-
jetunion mit Rohöl ver sorgt. Um 
sich politisch und wirtschaftlich an 
Westeuropa anzu nähern, wurde 
jedoch die Anbindung an die west-
europäischen Pipelines forciert. Die 
so entstandene MERO (Mitteleuro-
päische Rohölleitung) versorgt seit 
1996 die Tschechische Republik 
über Bayern mit Rohöl aus aller 
Welt. Sie stellt damit ein wichtiges 
Standbein der Rohstoffversorgung 
in Europa dar.

„Mit unserer maßgeschneiderten 
Tankdachentwässerung haben wir 
jetzt immer zuverlässig im Blick, 
wann unsere Tanks befüllt werden 
können.“

Franz Seitz, Technischer Koordinator, 
Mero Germany AG

in die übergeordnete Steuerungs-  
und Leitebene der Mero.  
 
Auf jedem der vier Tanks mit 
Schwimm dach ist nun ein Liquiphant  
installiert, der aufgrund seines milli-
metergenauen Schaltpunkts zu ver läs sig 
die Grenzstände auf dem Schwimm-
dach erfasst. Zudem messen Wider-
stands thermo meter die Temperatur 
des Wassers, wobei auf Grundlage der 
Messung gegebenenfalls eine Heiz-
schlange in Betrieb genommen wird. 
Damit wird sichergestellt, dass nur in 
einem bestimmten Temperatur bereich 
der Abpumpvorgang gestartet wird.  
 
Aufgrund der Entfernung zur Leitwar-
te, hat Endress+Hauser vor Ort einen 
Schaltschrank für die Signalverarbei-
tung und Energieversorgung instal-
liert. Analoge bzw. binäre Signale 
werden an die im Schaltschrank vor-
handene Steuerungseinrichtung über-
tragen, gebündelt und über PROFIBUS 
an die Leitwarte weitergegeben. Über 
das Prozessleitsystem erfolgt dann die 
Pumpensteuerung.  
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Um die Funktion des Liquiphanten 
regelmäßig und bequem prüfen zu 
können, wird der Grenzschalter in 
Kombination mit der Auswerteeinheit 
Nivotester FTL325P eingesetzt. Durch 
Drücken des Prüftasters am Auswer-
tegerät Nivotester kann die Funk-
tions fähigkeit der Messung überprüft 
werden ohne eine Befüllung des Dachs 
bis zur Ansprechhöhe vornehmen zu 
müssen. Bei der Prüfung per Knopf-
druck werden der elektrische Sicher-
heitspfad und nachfolgende Anlagen-
teile überprüft. Der Prüfzyklus ist nach 
circa 45 Sekunden abgeschlossen. 
Liegen keine Störungen vor, geht das 
System nach der Prüfung wieder in 

den normalen Betrieb über. Diese 
vereinfachte Art der Prüfung wird be-
vorzugt für Überfüllsicherungen nach 
dem Wasserhaushaltsgesetz einge-
setzt. Sie minimiert den Aufwand für 
eine Überprüfung des Grenzschalters, 
senkt die Kosten und erhöht die An-
lagenverfügbarkeit durch reduzierte 
Stillstände.

Zusammenfassung Durch die Zusam-
menarbeit mit Endress+Hauser wurde 
die gesamte Automatisierungslösung 
– von der Planung, über die Dokumen-
tation bis hin zur finalen Abnahme – 
aus einer Hand geliefert. 

Im Schaltschrank vor Ort werden die Signale verarbeitet und 
weitergegeben

In der Leitwarte erfolgt auf Basis der erfassten Daten im Feld die 
Pumpensteuerung

Grenzstanddetektion und Temperaturmessstelle auf dem Schwimmdach

Lösungskomponenten 
• Feldgeräte: 

- Vibrations-Grenzschalter  
   Liquiphant FTL51 C 
- Auswerteeinheit  
   Nivotester FTL 325P 
- Widerstandsthermometer 
TR12

• Projektmanagement und  
Engineering

• Softwareerstellung
• Schaltschrankbau, Trassenbau, 

Verkabelung
• Abnahme, Inbetriebnahme und 

Dokumentation


